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Auserwählte, liebe Freunde, gebt Mir, Jesus, eure Probleme, sorgt euch nicht zu sehr darum: gebt sie
Mir und Ich, Ich Jesus, werde sie alle lösen. Gibt es vielleicht etwas, was Ich nicht tun könnte für euch?

Geliebte Braut, die Menschen dieser Zeit sind immer in tausend Gedanken versunken, sie vernachlässigen
jedoch den wichtigsten: das Heil ihrer Seele. Ich sage zu jedem Menschen: kümmere dich vor allem um die
Seele, der Rest kommt nachher. Liebe Braut, es sind viele Jahrhunderte vergangen seit Meinem ersten
Kommen in die Welt, aber der Mensch hat sich nicht viel geändert, sein oberster Gedanke ist das
Wohlergehen des Körpers, der Besitz von Gütern, die Langlebigkeit, wenig hat er an die Seele gedacht, wenig
fährt er fort daran zu denken, siehe, weshalb Ich im Augenblick des Rufes viele unvorbereitet vorfinde! Liebe
Braut, Ich habe im Paradies einen Platz vorbereitet für jeden Menschen den Ich erschaffen habe, aber wenige
erreichen ihn bei ihrem Tod, wie viele verlieren ihn für immer, weil sie unwürdig sind. Ich sage dir, Meine
Kleine, dass es bald einen besonderen Ruf geben wird, dies hat der gute Vater beschlossen, es ist notwendig,
dass alle sich vorbereiten, nicht nur jene reifen Alters, sondern auch die anderen, der Ruf wird für jedes Alter
sein.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, diese Deine Worte lassen zittern, denn die Menschen dieser Zeit haben sich viele
Illusionen gemacht, darunter jene, für immer auf Erden leben zu können, fast als wäre sie die definitive
Heimat. Wenn man zu einem vom Ableben spricht, zittert er innerlich wie ein Blatt im starken Wind. Oft
gelangen die Menschen unvorbereitet zum letzten Augenblick, weil sie den Gedanken an den Tod verwerfen,
ihn vertreiben und untätig bleiben. Süße Liebe, dieser gegenwärtige ist ein schwieriger Augenblick in dem der
Unglaube, die Oberflächlichkeit, die Torheit sehr verbreitet sind. Ich bitte Dich demütig um Verzeihung,
geliebter Jesus, für jeden Ungläubigen der Dein Herz sehr beleidigt, für jeden Oberflächlichen, für jeden
Törichten der Erde. Diese beleidigen Dich tief und machen Dein erhabenes Opfer der Liebe zunichte, denn sei
es die Ungläubigen, wie die Oberflächlichen, wie jene die in der Torheit leben, riskieren vor Deinem
Richterstuhl unvorbereitet zu erscheinen. Wie traurig wird für diese Kategorien der Augenblick des Gerichts
sein! Sie werde sich zur Hölle verurteilt sehen, dort wo am Eingang mit Feuerbuchstaben geschrieben steht:
�Lasst jede Hoffnung, ihr, die ihr hier eintretet.� Ich sehe mit großer Traurigkeit, dass der Törichte
unverändert bleibt, so der Ungläubige, der sich verhärtet und der Oberflächliche, der keine Fortschritte macht.
Dies geschieht im dritten Jahrtausend, in einer einzigartigen und abschließenden Zeit. Süße Liebe, Du siehst
dies alles und Dein erhabenes Herz stöhnt, Du hast nicht aufgehört Gnaden zu gewähren, aber wer nimmt sie
an? Du hast nicht aufgehört mit lauter und klarer Stimme zu sprechen, aber wer hört? Du zeigst bedeutsame
Zeichen, aber wer sieht sie? Du bist hier vor mir, Süßester Jesus, Dein Blick erforscht die Welt, jedes Herz, es
ist voller Traurigkeit; er legt sich auch auf Deine schöne Schöpfung: wie sehr hat sie der törichte Mensch
verunstaltet! Du denkst gewiss an Dein erhabenes Opfer, das Du für jeden Menschen auf Dich genommen
hast: für wie viele wird es umsonst gewesen sein! Süßeste Liebe, ich möchte Dein Wunderbares Herz trösten,
ich möchte, dass alle Menschen sich sofort änderten, vor dem allgemeinen Ruf, beschlossen vom Lieben,
Allerheiligsten, Angebeteten Vater. Dies möchte ich, aber ich sehe nicht Zeichen einer allgemeinen Umkehr.
Alles ist im Begriff zur größten Wende der Geschichte zu gelangen, aber nur wenige haben es verstanden.
Jedes Stückchen Zeit ist kostbar und muss intensiv in Anbetung gelebt werden, aber die Menschen der Erde
haben wirklich nicht verstanden, dass sie ihre Zeit in Unsinn und Eitelkeit jeglicher Art verschwenden. Ich
sehe in diesen Tagen auch den Meister der Lüge lachen, lachen, lauthals lachen und das Siegeszeichen zeigen.
Der verdammte zeigt ein volles, volles Netz: es sind die Seelen die sich haben betrügen lassen; ich sehe, dass
er sich sehr bemüht, das Netz gut zuzumachen, damit jener der gefangen ist, nicht entschlüpfen kann. Er zeigt
mir die festen Knoten, ich begreife, Süße Liebe, dass es sehr schwierig sein wird für die gefangenen Seelen,
aus seinem Netz herauszukommen. Viele bekehren sich nicht, weil sie sagen: �Ich will leben wie ich es will,
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dann zum Schluss, wenn ich begreife dass alles zu Ende ist, werde ich mich ändern.� Ich begreife, dass der
feind die von ihm gefangenen Seelen nicht so leicht aus seinen Klauen lassen wird. Du hast Mir offenbart,
Süße Liebe, dass gerade in den letzten Augenblicken des Lebens, der feind den Seelen die ihm versklavt sind,
den letzten tödlichen Hieb versetzen wird. Die Gebete, die Opfer der frommen Seelen, mögen jene retten
können, die sich haben umgarnen lassen.�

Geliebte Braut, der feind lässt die Beute nicht leicht los, sein Sklave hat einen geschwächten Willen; es
braucht besondere und einmalige Gnaden, um die Seelen die der schlaue feind bereits gefangen genommen
hat, aus dem Netz zu befreien. Geliebte Braut, groß ist Mein Schmerz für den Verlust der Seelen, wie bitter ist
Meine Passion!

Du sagst Mir: �Süße Liebe, wir, die Kleinsten der Kleinen, ganz Dein in Herz und Sinn, in jeder Schwingung
des Seins, eng an Deine Heiligste Mutter gedrückt, wollen Dein Herz mit einer glühenden und fortwährenden
Anbetung trösten. Würdige Dich, unsere demütige Gabe anzunehmen.�

Liebe Braut, die schönen Seelen, um Meine Mutter geschart, sind ein milder Balsam für Meine Wunden.
Bleibe in Meinem Herzen und genieße Dessen Köstlichkeiten der Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, begreift die Bedeutung dieser Zeit. Ich bitte euch, liebe Kinder bekehrt euch alle sofort,
Mein Sohn ruft euch einzeln, Er ruft euch beim Namen und will in euch ein reines Herz finden. Lasst nicht,
dass die Sünde euch zum Vererben führe, bleibt nicht, geliebte Kinder, in den Schlamm der schweren Sünde
versunken: sucht einen Priester Gottes auf und legt die Beichte ab, Gott verzeiht. Ich bitte euch, liebe Kinder,
bleibt nicht im Schlamm der Sünde, wer unbußfertig in der Todsünde überrascht wird, hat kein Heil, kann
kein Heil haben. Kinder der Welt, Ich will euch alle bei Mir im Paradiese, Ich wünsche, dass ihr alle bei Mir
seid um glücklich zu sein. Meine Gebete der Fürsprache sind für jedes Kind der Welt, nicht nur für manche.
Ich bitte, auf dass Gott noch die Gnaden der reuevollen Umkehr gewähre. Die Kleinsten der Kleinen sind bei
Mir und helfen Mir mit den Opfern, den Gebeten, der Anbetung. Hört im Herzen die Stimme Gottes die euch
aufruft euch zu bekehren und euer Leben zu ändern. Wenn Gott zu den Herzen spricht, muss man bereit sein
zu antworten! Kinder, ihr wisst was gut und was böse ist; tut das Gute, liebe Kinderlein, tut das Gute und
meidet das böse. Die Gesetze Gottes sind in jedem Herzen, Er hat sie geschrieben, gerade damit niemand sie
vergesse. Kinder der Welt, Gott verzeiht und rettet den, der seine Sünden zu bereuen zeigt, der demütig um
Vergebung bittet, aber es kann sich nicht der Ungläubige, der Boshafte retten, der sich vom feind hat betrügen
lassen und sein ergebener Sklave geworden ist. Seit langer Zeit komme Ich zu euch, Meine Kinder und
wiederhole dieselben Dinge, aber noch sind viele jene die Meine Worte nicht hören wollen, sie leben in der
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religiösen Kälte und Gleichgültigkeit, als existierte Gott nicht. Kinder, geliebte Kinder, begreift, dass es nur
einen Gott gibt und nicht mehrere, lasst euch nicht von dem betrügen, der sich ein falsches und lügnerisches
Idol gebaut hat und es an Gottes Stelle anbetet. Der feind ist falsch und betrügt, er bereitet euch geschickt
seine Köder vor, um euch zu fangen und zu zerstören. Ihr könnt siegen, geliebte Kinder, ihr müsst siegen und
Ich komme euch zu Hilfe mit Meinen Worten der Liebe, mit Meinen Botschaften die ihr hören und im Leben
umsetzen sollt. Geliebte Kinder, bekehrt euch; Ich bitte euch, bekehrt euch! Denkt an Jesu Worte, als Er sagte:
�Bekehrt euch, bekehrt euch, ansonsten werdet ihr alle umkommen und ihr werdet keine Zukunft haben.�
Prüft euch, prüft euch: gebt ihr Gott die Ehre? Haltet ihr Seine Gebote?  Kinder, meidet die Sünde, tut es mit
all euren Kräften, es ist eine Krebskrankheit die zernagt und zerstört. Ich helfe euch, wenn ihr wollt, Ich reiche
euch die Hand, damit ihr nicht versinkt, ihr aber, Ich bitte euch, wirkt mit, wirkt mit.

Gemeinsam loben wir den Heiligsten Namen, danken wir. Beten wir an, beten wir an, beten wir an. Ich liebe
euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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